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nie ZaLtl-enunterlagen über den Bestand an Seeschiffen und über den Ver-
kehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal wurden vom Bundesministerlum für Ver-
kehr, Abteilung Seeverkehr, aufbereltet und zusalnmengestellt. Das
Zahlenmaterlal- für den Schiffs- und Güterverkehr über See wurcle d.urch
d.as Bundesministerium für Verkehr, Abteilung Seeverkehr, das Deutsche
Hycirograpiriscire Instltut, die Statistischen landesämter llamburg und
Bremen und. das Statistische Amt der Stadt trübeck vorbereitet und auf-
bereltet. Die Zusammenstellung der Ergebnisse und dle Bearbeitung der
Manuskri-pte erfolgte irr Statisti-schen Bundesamt.

Weitere Erg'ebnisse, z.I . in tieferer regionaler Gllederung, in d.en
Veröffentlichungen der in Frage komrnend.en Statistischen lrandesämter
unter der Nr. H II 2

Erschienen im März 1960

Nachdruck - auch aus,,ugsweise
nur mlt Quellenangabe gestattet.

a



Methodische Erläuterungen

Die Sta'[istlk des Schiffs- uncl Güterverkehrs über See erfaßt auf
Grund. des Gesetzes über die Statistik d.er Seeschiffahrt vom

26. Jul-i 1957 (Bundesgesetzblatt II, S. 739) den gesamten Seever-
kehr der Bundesrepublik Deutschlanct. Sie beruht auf Anschreibungen
über Handelsschiffe uncl Handelsgüter, die in clen Häfen des Erfas-
sungsbereiches seewärts ankornmen und. abgehetr"

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, die entweder ganz außerhalb der
Seegrenzen stattfind,et oder auf cler d.iese überschritten werden. Dem

Seeverkehr wird auch der Verkehr im Wattenmeer und der Verkehr zwi-
schen den der Küste vorgelagerten Inseln untereinander sowj-e mit
den Festlandhäfen zugerechnet.

Den Nachweisungen des Schiffs- und Güterverkehrs über See nach der
Nationalität der Schlffe liegt d,ie Flagge zugrunde, die die Schiffe
im Zeitpunkt der Anschreibungen führen.

Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend sind in der vor-
liegenden Veröffentlichung in allen Übersichten über den Schiffsver-
kehr unter clem Begriff t'mit ladungrt nur solche Schiffe ausgewiesen,

die im Berichtshafen ladung ge1öscht und/ocler genommen haben. Als
rrmit ladung'r angekomnien und abgegangen z'dhlen aueh Schiffe, die
Passaglere ein- und/ocier ausgeschifft haben. Demgegenüber sind in
d.en Anschreibehäfen beladene, jerioch nicht zum Zwecke cles T.,öschens

oder T.radens ein- oder ausgelaufene Schiffe zusaru:ren nit d"en leer
oder in Ballast angekommenen und abgegan€§enen Schiflleu untcr rlem

Begriff rrohne Ladung" angegleben.

In den Überslchten r.iber den Giiterverkehr gelten al-s llerkunfts- und,

Bestimmungsland das Ein- unä Auslaclelancl unC nicht, vrir-'ii-L der i{an-
delsstatistik, das llerstellungs- und Verbrauchsland,.

Das Gevricirt der Güter ist, soweit nicht rrtclers vermerkt, in Tonnen

(1 t = 1 000 kg) als Bruttogewicht angegeben. Abweichungen in den

Surnmen erkl-ären sich ciurch Auf- und Abrundungen.

Der Gebietsstancl umfaßt, falls nicht anders vermerkt, das Bundes-
gebiet ohne Berliir (West).
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Die Seeschiff t 1m Jahre 1959

1. Bestand an Seeschiffen

Das Anwachsen der Handelsfl-otte cler Bundesrepublik hat sich im Jahre
1959, wenn auch abgeschwächt, weiter fortgesetzt. Einer Bestandszu-
nahme von 555 000 BRT (+ 14r'; vll) 1nr Vorjahre steht ein Anwachsen um

IOO 000 BRT (+ 6,8 vI{) irn Beri-cl'rtsjahre gegenüber. Mi-b 2 765 Schiffs-
elnheiten und einer gesamten llruttoregistertonnage von 4r7 MllI.BRT
nimrnt d,ie Handel-sflotte cler Bunc'Lesrepublik, wie schon 19ra, die
10. Stelle unter den schiffahrl,treibenden Ländern cler Welt ein.
Auf
(195
Fahr
Fahr

d"ie T
a'7UI
gast s
gasts

rockenladungssciiiffe en'bfielen 64 vll cles tsestandszuwachses
O vl{), auf die Tanker 24- vl{ ( 1958 = 22 viI) und auf d"ie
chlffe 1O vi{ (tgl8 = 6,0 vH). Die Zahl cler kombinlerten
chiffe irat im Berichts jahr nicht zugenoiruIlen.

2. Schi-ffsverkehr

Der Schiffsverlcehr, der gemessen am Raumgehalt der in d,en Ktisten-
häfen C.es Bundesgebletes angekomrl]enen deutschen und fremd,en Schiffe
im Vorjahre trotz vermlnd.erter Beförderungsmenge um 11 vH angestiegen
war, hät 1959 mit + 1516 vH nur unerheblict:. stärker zugenommen als
der Güterverkehr.
Das Flaggenbild im Schiffsverkelr der deutschen Küstenhäfen zeigte
gegentiböi i95B nur relatj-v unbecleutende Veränclerungen. Der Alteil
aei cleu'uschen Ilagge am gesamten Schiffsverkehr ist gegenüber 1958
geringfügig von 37,5 vI{ auf 37,3 vH zurückgegangen.

Schiffsverkehr über See in den Jahren 195) - 1959

1 000 NRi

1)

195)
19r4

1915

1956

1917

lgrB
1919

30 406

), 11'
40 81i
44 438

46 14)
51 834

60 092

?2 011

26 
'9))1 194

34 404

36 )9)
)B 892

+1 ut

2 270

? t12
? 618

2 551

2 619

) )29

4 036

16 952

20 4r1
tt tut
2) 180

n 920

29 268

31 319

368

586

169

111
1B?

490

r/r

2

2

2

2

?

)
4

)0 271

35 
'8540 669

44 401

46 4r1

51 908

59 15)

1) Ohne Zwischenverkehr,

Stärker rück}äuflg waren nur die Anteile der USA-Schiffe. (von 6,6 auf
i,A-"ti) ü"4 A"r pänamaischen Schiffe (von 1,8 auf 1,2 vH), während
sich cLie norwegiÄche Flagge mehr in r1en Schiffsverkehr cler deutschen
Küstenhäfen einschalten konnte als 1g5e (von 811 vH auf 9,1 vH). nie
brltiächen, schweclischen, d,änischen und griechischen Schiffe traten
stärker, die nieclerlänrLischen und französlschen Schiffe dagegen
relativ schwächer in Erscheinung als im Vorjahre.

-4-

Anqekommene Schiffe 1 Abqeqanqene Schiffe
mit Ladunq im

Küs ten -
venkehr

Aus lands-

verkehr

1lll

in sges amt

uL

Küsten- Aus I ands-

verke

Jahr
in sgesamt



Schiffsverkehr über See nach Flaqqen

(ilur rrzu Handelszweckentr angekommene und abgegangene Schiffe - ohne Zwischenverkehr
1)

An ommene Schiffe A an ne

Deu tschland

I Belgien
5 109

j00

3 067

479

1 4?6

681

4 42+

B1r6

45'
2 0rg

3 4?0

3 786

1 210
1)A

2 685

?r5

160

3 663

1 9)0

19 414

453

3 004

5?2

1 735

576

4 950

517

556

1 8./?

4 044

4 29?

0?q

322

3 016

1BB

142

) 42'
1 851

Dän ema rk
Finn lan d

Frankreich
Griechenland

Großbri tannien
Italien
Jap an

Libe ri a

Niederl ande

Norwegen

Pan ama

Pol en

Sch we den

Sowjetunion

Span ien
Ver,Staaten von Amerika

übri ge

Ges amt ve rkeh r 46 743 | t1 834 59 9+o l)9 11\ 42 )31 41 948 146 451 ,1 908 ,9 041 ?6 ,19 32 597 3' 3r'

'1) Beim Schiffsverkehr mit dem Ausland sind, wenn auf der gleichen Reise nach der Ankunft im Bundesgebret und vor dem Abgang

aus dem Bundesgebiet noch weitere westdeutsche Hafen angelaufen wurden, dre Schiffe in der Ankunft bzu. im Abgang nur einmal

gezählt rionden.

3, Güterverkehr über See nach Verkehrsbeziehungen

TDe Güterverkehr des Bundesgebietcs über See, cler von 1957 zv 1954
Mi}l.t odrel. um 6 vH zurückgegangen war, ist von 195A zu 1959 um
l,,1i1l-.t od.er uxn 14r4 vH angestiegen. i{it diesem Ergebnis wurden
Beförclerungsmengen cles bisher besten }Iachl(riegsjahres 1957 um

I'iil1,t oder urrr .1 ,6 vTI übe::troffen.
An Crem von 195A zu 1959 ernittelten Verkehrszuwachs waren - wenn auch
unterschiedlich in d-e:: IIöhe - alle wichtigen Verltehrsbezlehungen des
Bunclesgebietes beteil-igt. .Der iLrnpfang ?ur-j außereuropäischen Häfen, cler
irn Vorjahre am stär:lcstän (- J,O I'lit1.t) .zurrlickgeglngen vrar, übertraf
1gj9 söin Vorjahrsergebnis ani Lrajchsten (+ 5,3 ttlff .t oder + 19 vH).
Auf diese Verkehrsbeziehu,ng entfielen knapp z,wej- Drit'cel- cles Sesamten
Verkefirszuwac]rses. Der Empian6 a.us er-rropäi.ischen lIäfen - von 195'7 z1)

1954 ebenfall-s rr-ickläufig; - nal1i.1 danach d"ie günstigste Entwicklung
(+ 116 i\[i11.t od-er + 12 v]t). Ir v,rar mit knapp einem Fünftel am Ver-
kehrszuwachs beteiligt .

Die Beförcierunssmengen im Versancl nach Außereuropa (+ Or5 IIilI.t) und
nach europäi-sc[en näfen (+ Or4 I"1i11.t) stiegen relaiiv weniger aYL

a;9 vH bLw, + 5 vH), währenä cler Kr-istenver[ehr (+ 0,4 ],litl.t) re-
lativ ehenso stark zunahm \Mie cler EnLpfang at-ls Äußereuropa.

um

auch
3r6
Br3
die
4r6

5

mit Les amt nin
II 1 1 1

in runter mit La
FIagg e

1 000 ilRT

5 614

291

7 6?2

)23

1 284

449

2 711

lLt
)01

262

2 987

1 967

1Bg

249

1 212

215

117

2 932

1 )98

14 401

?09

2 )37

284

1 188

290

? 540

164

314

218

2 1r1
1 ?81

417

?43

1 059

9'
?B

? 912
1 )16

726

3 474

562

1 895

833

, 199

61)

,43
1 842

4 42?

5 4+4

14)
4?1

) 681

382

16)

) 411

1 901

41'
412

013

,11

125

,42
0Ll

556

516
BB5

0?4

21?

91)
3)1

019

19)
1)1

4))
909

151

284

111
a l)n1
L LI I

1 422
E OE)L)

119

84'
105

0/
? 682

1 ?91

2? 106

)
1

9

4

)

1

+

4

11 01?

00

7 )90

305

861

1\4
1 905

72 )09
648

) 581

516

1 891

831

5 90?

68'
,))

1 911

4 6)4

, ,81
r) oo

401

) 794

384

164

) 474

1 91?

zBB

1 05?

66,
) 454

811

403

1 968
? ß5q

7 96'
1 141

6B

2 264

111

107

3 30\
1 411

1)

9B

19

1)3
2

?,

679

?92

0r9

419

398

690

319

B)'
468

011

391

102

256

141

656

2r5
162

663

951

91'
50,
967

312

244

0/0

0r6
560

432

6e3

)44

)?0

603

247

014

176
06

264

)1'

16 681

360

7 485

3';5

i 200

498

)N9
498

454

1 ?09

) 106

) 3t+
B'11

162

? 522

fiB
97

3 001

1 464

)
1

3

4

2

)
3

1

2
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?

1
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4
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I
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1)
Güterverkehr über See in den Jahren 1936 und 1947 - 1959

davon im Verkehr mit

Ges am tverkeh r
Häfen des Bundes-;

gebietes 
;

untereinander i

außereuropäischen Häfenden übrigen europäischen Häfen

Versand i Empfanq

1936=1001 1 000 t I 1936=1001 1 000 t i 1936=10t 1000t 1 936=100

Jahr

10001 1 916=100 10001 1936=1001 1 000 i
?) '100

94,1
115,2

1?),3
86,9

116,9

171 ,g
1r6,0
188,'
216,1

3?5,9

)5t+,7

320,6

)81,9

676 6

L

0

1

6

1

0

4

b

7

7

,
9

5

4 718,'
)29,9
4fi,3

1 020,?

21r5,4
3145,1
3 ))7,)
4 2g),1

,101,4
5 '.102,)

, ?82,9

5 '.t't4,6

6 05?,6

6 61ß,6

100

?,0
9,6

21,6

45,1

66,7

620

902
229

B"
934

864

?02

)18
649

?6

B

B

9

10

7

1)
15

t)

1

B

?
,1

9

4

0

1936

1947

1 948

1949

1950

1911

1952

1913

19r\
1915

19r6
1951

1958

1959

41 541,
1' 84),2
20 )0r,9
23 4)),9
25 814,5

)3 142,5

)l Bo1,)

37 
'29,64) 940,9

,2 99r,5

,9 920,?
60 970,0

5'-1 ))),5
65 

'86,1

l Il0t

) +tol
4 298

1 711,

1 119

1 354

1 893

9 ?'46

9 
'9410 11)

B )1)
B 270

B 613

100

15?

)2,'
40, B

1),)
6'7 \
"tY

69,7

74,9
88,6

91,4

95,9

19,4

78,4

82,)

100

14,0

l)t I

)5,6
4),6
50,4
67,6

68,g

78,2
9r,6
99,6

99,6

9\,'
10 6,0

10,7

91,0
108, 1

1 20,8

122,6

1??,4

128,',)

140,1

0
,J

,B

,l
,4
,)
,0
,8

a
r)

,L

,1

,l
q,,

,7

,B

0

5

t
B

1)
1

3

4

5

6

0

9

10

1)
13

1)
12

L

2
,)
L

4

)
)
11

I

)
4

B

,
))

100
L1 L

10 ,4r,1
3 1r9,4

)
1

3

2

?
.)
L

? 429,9

2 4Bg,B

2 458,1

? 182,0

2 414,3

2 )?o,'-t

2 736,4

980

6BB

204

100

38,1
49, 0

56,5
ol, I

?qRtrtf

91 ,0
90,)

105, B

1?'.1 ,6
144,2

145,8

1JB,o

1fl,9

450

)95

99),
691 ,

,42,
618,

4)7 ,

5)4,

)r),
tt),

144

80, 6

6+,4

61,6

60,?

62,?

61,1

62,6

61,8

t4, 8

62,2

58,3
68, B

6r),

16

2

?8 ?7'
?1

66

69 )0 717,
2'.1 813,

)) 133,
t)
32

1) Ei.nschließlich des Seeverkehrs den Binnenhäfen und einschließ1ich der zum Bedanf der im Bundesgebiet stationierten aus-

Iändischen Streitkräfte angekornrnenen und abgegangenen Gilter.- 2) Die Zahlenanqaben für 19)6 sind, damit sie mit denen der

Nachkriegszeit verglichen lrerden können, auf die gleiche Gebietseinheit umgerechnet u0rd0n.

4. Güterverkehr in wichtigen Seehäfen

Von clem gegenüber 1958 festgestell-ten Verkehr:sanstieg wurden aus-
schl-ießIich die Nordseehäfen, deren Gesamtumschlag sich von 53r7 I'4i11-.t
auf 62rB MiIl.t erhöhte, begünstigt. In den Ostseehäfen wurden d.agegen
1959 v/enlger Güter umgeschlägen als im Vorjahr (4,1 Mill-.t gegenüber
4r2 Mi11.t). Der Umsehl-agsrückgang in den 0stseehäfen entfiel, wenn
man von den kleinen Plätzen absieht, ausschließlich auf den llafen
lübeck (- 0r3 i\till-.t). Die Ostseehäfen Kiel, Rendsburg und Flensburg
konnten gegenüber 1959 dagegen höhere Umsclilagsmengen, im wesent-
llchen im Empfang, nachvueisen. Der Umschlagszuwachs der lVordseehäfen
betraf dagegen, mit Ausnahrne von Brake (- 0,1 i'nll.t) und. Nord.enham
(- 0,2 M1l-1.t), alle Häfen. Auf 1,r/ilhelmshaven entfiel-en allerclings
mit einem Verkehrszuwachs von 5,8 MilI.t eine Folge der Encle
in Betrieb genommenen Pipeline nach dem Rheingebiet mehr afs
des gesamten zusätzlichen Yerkehrs. Weltere
wlnnes entfielen auf den }iafen Hanrburg (+ 1

B vli bzw,'l vH auf die Bremisch.en Häfen (+ 0
(+ 0,6 MilI. t ) .

195
63
ge-

a

vH
19 vH des Umschlags

,7 MiII.t), rund. wei
, 7 MilI. t ) und Etnd en

tere

t-u-

,



Güterverkehr in wichtigen Seehäfen

Ha fen

0stsee häfen

Nordse ehäfen

davon: Hamburg

Cuxhaven

Bremische Häfen

davon: Bremen Stadt

. Bremerhaven

Brake

Nordenham

l',li t he I r,rs ha ve n

Em den

Übriqe Häfen in:
Sc hi eswig- i.lo1 st e in
Niedersachsen

946

I 718,8

12,8

4 1)7,)
4 04),9

9),4
1Lq '.)

998,4

9,)
4 240,'-1

0

davon: Lübeck

Kiel
Rendsburq

Flensburg

Übrige Häfen

§ä5 52-2,,

50,9
18,3

,0,1
2+1,?

1)

n1
L

18 ?15,11

,07

1
Ins ge s amt | 15 749,4 17 ?36,8 25 63?,1 +2 158,5

1) Da fUr ß)6 nur Umschlagszahlen für Häfen mit mehn als 5 000 t im Jahr vorliegen, wurde der Gesamtumschlaq aus dern ßezirks-

verkehr errechnet,

5, Güterverkehr nach \^Iichtlgen Gütergruppen

Während- im Vorjahr die starke Verrii-nclerung der Kohle- uncl Erzankunfte
aus Übersee zv einem Rückgang der Gesamtbeförderungsmenge cles see-
wärtigen Güterverkehrs führte, wurde die Entwicklung des Güterumschl-ags
der deutschen Seeheifen im Jahre 1959 im wesentl-ichen clurch stark er.-
höhte luiineral-öIankünf te (+ 5,9 M1l-l. t ) , dle allerdings zum größten Tei-l-
in \,,Iilkrelmshaven umgeschlagen wurden, bestimmt. Der darüberhinaus er-.
mittelte Verkehrszuwachs karn mit Ausnahme cler Gütergruppe Kohle, deren
Auslaclungen slcir 1m Berlchts jahr um weitere 2,4 I'4il-l-. t vermindertene
allen Gütergruppen zugute.

Ges arn tumsVensand

19r91959 1936 19rB 1sr9 l ote I ß581936 I rgis

560

49

10

9B

144

Jt)

6BB

13

173

1r0

912
156

466

11

)L+

In0[Q
| \l/ l',812,6 86),)

I

0

I
o
L

1

119

780

?)1

)9'
'104

1

6

0

4

B

027

111

187

299

141

1

0

1

5

6

46 460,4 62 B)),9

B

2

3

1
,2

1

5

1

1

1

9

Bb

5

6

6

026

35

116

2?1

5r,
318

161

?61

942

1

1

6

5

+t

19

,
3

,
9

1

8

,8
62

7

B

,l
b

1 )
33 )

I

,)
1 2

,)
Lt , ,,

,, t I

,,

,, I
)

1 ,, , t

1 )
1 4 I 1 6 29 3I

21 I7 1

,

,

,

,

,

1 ,

,

1 61 ,

1 1 1) ,,
1 0 B1 34 9 Bi ,, ,, ,

i

i
I

I

I

1l

I

4l

6i

7l

?l

7

3B

465

6't ,, ) ?31,6 1

9
a)
1
c

0

4 180,

164

19)
401

768

280,

830,

241,
49),

749,

468

160

t41
14'
258

)r621

36

4

4

7

2

1

5 40 379,1

2 
'2',2,1

)

1

1

511| )l),+
496,4

171 ,4
208,1 

1

114,8'

791,0

I )?'.1,6
AaU,U

E t-12 0) ) t)tL

4 780,6

132,6
198,4

507 ,9
)t)

'168,?

1og,+

808,1

?2,4

639,0

1ll ,?
461,8

1:t?,,9

163,1

252,4

101,9

20 011,1

184,'
1 811,9

6 g41,l

86),2
1t+?4,8

1 570,9
?6[ 0

, 65C,6

1 5'-t4,4

116,6

441,)
141,5 856,

5) 127,8

,6
,4
,B

0,,
atr
0,)

,6
,5

,1

4r2,5

169,6
0?R 0/lvr,

03),B

90r,2
119,8
427 ,B
094, 0

t)r,2

22

13

il
I

1

?_

?00 ?

191,3
'),?\ )
JL/,L

729,)
595,8

6?3,1

O?B,B

)60,)
418,8

14

?

2

1 906,7

998,4

,?
,0

,9
0,/

,5

5?4

53

5

101

29

14

IL

1

I

1

6

7

1+1

18?

062

184,7

8'i8,1
476,'.l

894, 4

111,5

0r9,4

49 692,0 I

!
+ B4 B3 7 I

I

66 9?B,B57 901

-7 -

1)1l 269,1

1 000 Tonnen
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0üterverkehr über See nach wichtigen Gütergruppen

10001

au8ereuropäischen Häfenden übrigen europäischen Häfen

dEm antere in an de r

Häfen des

Bundesge bie tes
Ge samt ve rke hr

id 1llr

111 1

Güte rg ruppe

|)

7

1

0
a)
6

I
7

)
4

5

7

4

1)1

117

30

7?0

541

148

21

)1
0

5,

4,
,1
l1

B

B

1

112

103

291

1

4

40,5

3) 0

3

)

9

7

0

B

0

9

5

B

1

0

,3

)lt

LUt

88,

,0,
.,)
L),

81,

0,
0,

16,

5
,)

I

1

'124,

)b,
5?//t

72)
23)

66

142

61

296

11
16

,
1

9

)
Z

0

2

6

3

1

B

3

0

2

a)

751,6
169,1

l++, I

117,1

9)3,8
u), t

38, B

880,6

),5
751,'
504, 4

14r,7

76',

308,

tt
g15,

n2
31

849

19

0

0

B

69

4

0

5

7

1

9

77

1

29

616

1

340

1

1

4

1

1

4
I

1

B

0

]B

1

319

6

,1

67,0

1

906

6,
B2

2'1,0

9r,
0

944

61

2BB

6

4

7

242,

1 450,

22

1

1

3,0
68,?

4r4

0?

14
nL,
4I,

,,
,0

o
tt

586,
167,

+ 472,

B7',
1 084,

94t+,

56,
"149,

11,

)r1,
'l4t+,

)39,7
5,6
0,8

201,2

56,)
10?, B

1 ?41,'
34,2
0r0

i 006,

164,
1 918,

2 443,0

994,0

7 136,

981,
132,
2'.10,

1t1
tL),

444,

1),
)52,
854,

197,

) 514,
1Bg,

6 931,

I
1

1

9

1Z

1

2

1

2 89?,'.|

1 465,8

7 n9,6
B 126,9

18 64),1

1 
'6),42 172,6

1 680,8
61",)

251,'
't)9,,

B 29,8

a

,
9

95r,
)46,
1?2,

4

5

2

5

2

1

4 0r7
2r0
191

t04,
161,

42,

)6,
1,

0,
4,

B

5

)
1

B

108

85

3z+

30

1

1

38,5

6

9

)

0r7

4,8
4,1

110,

84,

JO,

466,

6, ,86,6 2 )70,1

Getreide
Zucke r
Obst, Gemüse, Si,id- u.Ö1frücht
Sonstiqe Nahrungs- und

Gen ußmitte I
Fu ttermittel
Erze
l(ohlen, Torf
l'llin e ralö le
Steine, Erden

Dün gemi ttel
Holz und Holzuanen

Andenes unbearbeitetes Holz

Gruben hoi z

Papierholz, Zeilstoff
Rohstoffe und Halbwaren der

Iextihirtscha ft
Eisen und Stahl, Eisen- und

St ahlwaren

AIt sisen
Sonstige Güter

Insges amt

32,

10? ,
8,

) 301,
47,

1 506,

)t 4,2
158,2

1 71r,2

04 1 081,

,0?,
2 r81,

26

6

6 t1B,
8 "199,

1 )27,)
86r,6

3 042,1

4 026,6

fu822,8
24,6

2'.1,2

6)6,5
1r7

90,,

1

2

?

5

84,

1Bi
46

0

0

)2

66

084

B

213

5i

4l

0i

5,

,9,
,4?,

1,

0,

61,

rirj
,0i

I

,4
i

n
t tl

,q

1

7

fil,8 507 7

1?5,

19,
1 921,

2 7)6,41A zto,> B 6'.1),3 12 875, 4 432,8 6 052,6 6 6to,dzl aß,g

)i

L

82,1

14,5

1 886,1

,7 T),' )31n,' ,

Auf der Empfangseite waren es die Gütergruppen Getreicle (+ 0,7 I'T1I1.t)'
Obst, Gemüse u;d sonstige Nahrungs- und. Genußmltte] (+ 0, 6 11i11. t ) ,
Futtermlttel (+ O14 Milf .t) sowiä Steine und Erden (+ 0,4 Mlll-.t), deren
Umschl-agsmengen nach l,lineralöI am meisten zunahmen, während auf der
Versandseite-bei d.en Gütergruppen Eisen und Stah1 einschl-ießlich Eisen-
und stahlwaren (+ 0r4 Mil1lt)l Kohl-e (+ o,3 Mill.t), Getreid.e
(+ O12 MiIl.t) und äonstige HaIb- und Fertigwaren (+ O13 Mit1.t) die
Vorjahrszain:-en nennenswert übertroffen wurden. Stark rüclcläufi8 war in
d ieäer Verkehrsrichtung ledigl-ich der Mlneral-ölversancl ( - O ,4 tuiitt. t ) .
Die Verkehrsbelebung im Küstenverkehr zwi-schen Häfen des Bunclesgebietes
resultiert zum größten Teil aus erhöhten Koirleverschiffungen
(+ 0,3 Mi1I.t,7 .

-B-

1

1



6, Sehiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal-

Im Schiffsverkehr haben im Jahre 1959 insgesamt runcl 73 000 Sclliffe
rnit elnem Raumgehalt von 16 Mill,NRT den Nord-0stsee-Kanal in beiden
Richtungen passlert. Das waren, gemessen am Raumgehalt der Schiffe,
7,7 vH mehr als 1958.

Schiffsverkehr auf dom Nord-Ostsee-Kanal

Ve rwe ndun gsart

F1a gg e

Richiung l,lest-0st

19rB 19 5 9

Sch i ffe 1 OOO NRT Sch i ffe 1 OOO NRT

Richtung 0st-l'{est

19rB 1959

Schiffe 1 OOO NRT Sc h iffe 1 OOO NRT

)67 59 1 B 201

24 1B?

12 

'11

, 58

61

2

12 9

) ) 9 1 B 11 865

21 869

17 049

5 )6)

12 50)
I

)3 817 16 
'11

36 684 11 y6, T 9?1 16 911Ges anrt ve rkehr

d avon

deutsche Schiffe

fremde Schiffe

darunter

Han delss c hiffe

d avon

deutsche Schiffe

fremde Schiffe

24 221

12 46)

2? 1+2

11 119

?2 724

11 
'93

t+ 912

11 598

5 414

1'2 5??

5 191

11 17'

)1 )r? 16 312 )3 t99 11 585 )1 618 16 722

?0 )91

10 961

2'1 840

11 lrg

4 874

11 4BB

20 ))3

11 ?6'

5 0r2

11 670

5

tt +

75

.10

Die im Berichts jahr auf dem Kanal beförderte Gr-itermenge betrug
knapp 50 Mil1.t und war um Br5 vll i:öher als im Vorjahr. Knapp
85 vfu aes Verkehrszuwachses betraf clen Durchgangsverkehr und. nur
14 vll den Teilstreckenverkehr. Erhöhte Trairsporte von Mineralö1
(+ 0,9 liillt), Holz (+ 0,7 Mill.t), ETr, Getreide, Futtermltteln,
Itingämj-t-beln und anderen l{assengütern (zusamrnen + 1,4 Mit}.t) haben
die Verkehrssteigerungzum größten Teil- bewirkt.

-9 -



Übersicht 1: Bestand an Seeschiffe n 1957 - 1g5g1)
(Sctrifie mit mehr aIs 50 cbm=1?,65 Reg,-Tons-Brutto-Raumgehatt)

1951 1958

BRT AnzahI BRT An zahl

'1) Stani jcweils am Ende des angeqebenen Jahres,- 2) Darunter 3 Erz-öI-Frachtschiffe mit 48 319 BRT für Erztransporte und

,1 660 BRI für 0ltransporte,- 3) Unter dem Begriff rkombinierte Fracht-Fahrgastschiffer sind alle Schiffe gezähit worden, die

Einrichtunqen für mehr als '12 Passagiere haben.

1959

BRT

-10-

Verwendungsart

Fahrzeugart An zahl

Alle Schiffe

Handelsschi ffe 7 605 3 BBl $1 2n6 4 44) 144 2 16' 4 143 284

Frachtschif{e einschl. kombinierte
Frach t-Fah rg as ts c h iffe 2 

'18
) 866 211 2 611 4 409 95' 7 622 4 104 $1

davon

mit Antricb 
),1

Trockenladungsschiffe''
Komb, Fracht-Fahr gastschif fe
Übe rs ee- Fahrgastsc hiffe
Tanker

ohne Antrieb

)

2 489

? )69
t0

4

100

2Q

3B
))

1

55

27

0,

655

078

492

7 583
?. 4r9

1'
5

104

?B

4
))

)99 
'66715 zBB

103 94'
70 i1B

509 415

10 389

2 591

2 475

t)
6

10'1

25

4 691 152

) 906 739

104 082

10? 854

581 411

9 48'

34 131

3BB 948

10 622

Fähr-, Förde- und Bäderschiffe B7 21 )60 12' T 189 14)

889

I
710

106

511

3|,B

)89

344

)\4
1

44

567

?11

38 641

See f ischereif ahrzeu ge ofiUI 
'

1

211

105

560

n6

411

164 n1 881 157 308 168 7?B

davon:

Fisch e reifabrik schiffe
Fis c hdamp fer
Fisc hlogge r
Fischkutter

B?6

114 

'15?4 701

2' 38)

1

21?

105

562

826

116 121

24 fil
75 230

1 
'45111 411

24 5?9

t) t4)

Andere, nicht eigentlichen
Handelszwecken dienende

Fahr ze uge +1 370 )59 ,3 8oB 56 111

Schiffe unter 100 BRT

Han d elss chiffe 26 471 403 75 628 24 652

davon:

mit Antrieb
Trockenladung sschif fe

ohne Antrieb

318

318

I

Z4

14

487

487

B]

901

)62

)62
1

40

519

22)

23 

'472) 
'41o2

22 364
22 364

B)

Fähr-, Fdrde- und Bäderschiffe )B 1 998 ? 205

Seefi sche neifahr zeuqe ,56 74 96' 24 912 24 82)

Andere, nicht eigentlichen
Handelszwecken dienende

Fahrzeu ge 212 ß 46) 14 104 1) )03
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1'Übersichi 5: Güterverkehr über Sed den Binnenhäfen

mii Häfcn au8erhalb *: 
?:;|ilt:oietes 

im Jahre 1959

1) llle Häfen oberhalb Emmerjch (Rhei.n), Haren (Ems), Bremen (t{esor) und Hamburg (Elbo).- 2) Stand 31, Deu 1%7, z,Zt. unter
frtmder Verwaltung einschl. Danzig und l.4eme},- 3) Außerdem Empfang aus den Ostgebieten des Deutschen Reiches (Stand 31.0e2.193?)
z.Zt, unter fremder Verualtung: 250 t im Ems-See-Verkehr,- A) 0esg}. 1 143 t im Ems-See-Verkehr und 1 154 t im l{eser-See-Ver-
kehr,

-16-

Gü terqruppe

Emofanq der Binnenhäfen aus Versand der Binnenhäfen nach

dor sowj.
Bes. Zone

den 0stgeb,
d.0t. Re ic hes

t\ I
I

I
dem Ausland

i
dem Ausland

I 
rrr-soo-Rhe in -See-

I

l{eser-See-l Rhcin-See- Ems-Se e- ileser-See-

Verkehr

l(art offeln
Zuc ke rrüben

Getreide
Roggen- u,Heizenmehl

l{oIke reiprodukte
Zucke r
Lebende Tiere
0bst, Gemüsc, Süd- u.

01f ritc ht e

Andsre Nahrungsmit\eI,
Fleisch, Fische JJ

Futte rm ittel
KaIidün gemittel
Andere Düngemiitel
SaIz

Chernisc he Enzeu gnisse,

außer Düngemittel

S teinkohls
Braunk ohle

Torf
Erze

HoIz u. Holzwarcn

Anderes unbearb. Holz

Grube nholz

Papierholz, Zellstoff
Papier und Pappe

Rohstoffe und Halbuaren

der Textilyintschaft
Eisen und Stahl, Eisen-

und Stahlwaren

Sch rott
Fahrze uge

Hineralö1 u. -derivate
Nicht gen. Güter des

nichtziv. Verk,

Steine und Erden

Zenen t
Umzugsgut, gebr.

Verp ackungen

Sonstige Güter

Inrgr.urt 3)

Dagegen 1958
4)

1 513

68'

?2 484

91

154
1

:38

)50

)94
6,

15

3

9

tt
:

/0

riol"
11 769

11 019

)5 143

1 149

1 4r1

78 10?

1' 34'
3 93'

516

' 16 1)+

2 125

454

949

29826

2 334

)20

22 1)

51

1 327

16 651

14 01)
4 640

)4

6

4

308

:u

384

4 249

tizg
6 ,28

11

402

I

3 695

:oo

117

8 94)
4 193

5 192

6 204

4 i8o

7) )94
4 4r3

1)1

6 695

26

284

564

380

0B i44
1 984

208

1 861

.
603

553

t0
991

$z
13J

3

4

t
2

a
1

)
16

834

:."

1

1 
'525 863

96

332

4

)9

127

19 318B B

t

250

30

is,
115

ird

1

7)
5370

i 881

,17

,r-u

28 4

191 473

51

9

1 809 1 874

) 573 68:?

56)

?B? ?))

441 

'27

54 747

?B 865

60 934

62 916

2r4 995

312 241

16 96'

4 
'19

5 919

7 827
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